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Executive Summary 

 

Australien verfu gt mit der ho chsten durchschnittlichen Solareinstrahlung pro Quadratmeter sowie sehr guten 

Windbedingungen u ber ausgezeichnete Voraussetzungen fu r erneuerbare Energien (EE). Bis 2030 sollen 82% 

des Strommixes aus erneuerbaren Energien bestehen und langfristig soll Australien soll Renewable Energy 

Superpower werden. Im Jahr 2025 machten EE einen Anteil von 42,7% im Strommix aus, wobei dieser zwischen 

den einzelnen Bundesstaaten stark variiert. South Australia ist mit einem EE-Anteil von rund 80% im Strommix 

besonders weit vorangeschritten. 

Der australische EE-Sektor zieht viele internationale Investoren und Projektentwickler an, aus Europa sind 

Firmen wie TagEnergy, Acciona und Iberdrola mit großen Portfolios aktiv. Aus Deutschland sind RWE 

Renewables und Aquila Clean Energy zu nennen, die beide sowohl als Projektentwickler als auch Investor 

unterwegs sind. Auch die deutsche WestWind Energy entwickelt Projekte. Australiens traditionelle Erzeuger sind 

noch stark fossil gepra gt, investieren aber zunehmend in EE und vor allem in Batteriespeicher. Ausschließlich auf 

EE-ausgerichtete australische Unternehmen sind z.B. Tilt Renewables, Squadron Energy, Akaysha Energy und 

Edify Energy, teils nun im Besitz internationaler Investoren. Dabei ist der Sektor insgesamt stark auf 

internationales Kapital angewiesen, rund 70% der Investitionen stammen aus dem Ausland.  

Die Ausrichtung der Energiepolitik ist in hohem Maße von der amtierenden Bundesregierung sowie den 

bundesstaatlichen Regierungen abha ngig. Ein zentraler Planungsrahmen fu r den Ausbau ist der Integrated 

System Plan (ISP) des Australian Energy Market Operator (AEMO). Von großer Bedeutung im EE-Ausbau war die 

Einfu hrung des Renewable Energy Target (RET) im Jahr 2001, das Stromversorger zum anteiligen Bezug von EE-

Strom verpflichtete. Das zentrale politische Instrument zur Erreichung des EE-Ziels bis 2030 ist das Capacity 

Investment Scheme (CIS), das u ber Differenzvertra ge Erlo se fu r EE- und Speicherprojekte absichern soll, in der 

Praxis aber viel Kritik erha lt. Der Aufbau sogenannter Renewable Energy Zones (REZs), in denen mehrere 

Projekte zur Erzeugung und Speicherung ra umlich gebu ndelt werden, soll den Ausbau beschleunigen. 

Die Vermarktungsstrategie fu r EE-Projekte hat sich in den vergangenen Jahren stark gewandelt: Langfristige 

Power Purchase Agreements (PPAs) mit 10–15 Jahren Laufzeit waren lange Standard, werden jedoch seit dem 

Auslaufen des Renewable Energy Target (RET) durch ku rzere, flexiblere Strukturen erga nzt – heute kombinieren 

die meisten Projekte PPA-Absicherung mit Spotmarktexposure. Das staatliche CIS bietet zwar 15-ja hrige 

Differenzvertra ge, reicht aber allein nicht zur Fremdfinanzierung aus, sodass Projekte zusa tzlich ein PPA 

beno tigen. Reine Solarprojekte gelten ohne Batteriespeicher mittlerweile als kaum noch finanzierbar, was den 

Trend zu hybriden Solar-plus-Batterie-Projekten stark beschleunigt. Auf Finanzierungsseite setzt sich 

Portfoliofinanzierung durch, einzelne Projekte werden dabei gebu ndelt, um bessere Konditionen zu erzielen. Die 

Deutsche Bank za hlt mittlerweile zu den gro ßten Fremdkapitalgebern im Sektor, auch die KfW IPEX Bank ist 

stark vertreten. 

U ber die letzten zehn Jahre la sst sich kein eindeutiger Aufwa rtstrend bei Investitionsentscheidungen in die Solar- 

und Windkapazita t feststellen. Zentrale Hindernisse fu r Projektentwicklung und Investitionsentscheidungen sind 

langwierige und fragmentierte Planungs- und Genehmigungsprozesse, Verzo gerungen beim Netzausbau, 

gestiegene Kosten fu r Komponenten und Arbeitskra fte, Unsicherheiten bezu glich politischer Interventionen 

sowie unklare Vermarktungsbedingungen. Fu r Batteriespeicher sieht das Bild allerdings anders aus und die 

zugesagten Projekte u bertreffen mittlerweile Solar und Wind. Viele Experten gehen davon aus, dass Australien 

mit dem derzeitigen Ausbautempo das 82% bis 2030-Ziel verpasst. Die laufende Reform des nationalen 

Genehmigungsprozesses und der Boom beim Ausbau von Heimbatterien und Solardachanlagen ko nnte das Ziel 

doch noch in Reichweite ru cken. 
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1 Überblick: Erneuerbare Energien in 

Australien 

1.1 Ressourcen und Kosten 

Australien verfu gt u ber ausgezeichnete Bedingungen fu r erneuerbare Energien (EE) – im globalen Vergleich hat 

der australische Kontinent die ho chste durchschnittliche Solareinstrahlung pro Quadratmeter. 58 Mio. PJ 

Solarenergie erreichen ja hrlich das Land, rund 10.000-mal mehr als der gesamte Energieverbrauch. Fu r 

Windenergie herrschen a hnlich gute Bedingungen: entlang der Ku stenregionen im Westen, Su dwesten, Su den 

und Su dosten za hlen die Ressourcen zu den besten weltweit. Auch fu r Geothermie gibt es regional teils gute 

Bedingungen. Wasserkraft hingegen wird zwar schon seit 1895 genutzt, hat aber aufgrund der insgesamt 

niedrigen und volatilen Niederschla ge und hoher Verdunstungsraten nur begrenztes Potenzial (Geoscience 

Australia 2010). Die folgende Abbildung verdeutlicht das massive Potenzial von Australien im Vergleich zu 

Deutschland fu r Solar, sowohl fla chenma ßig als auch von der Ressourcenqualita t. 

 

Abbildung 1: Vergleich Solar- und Windressourcen (ESMAP 2020, Global Solar Atlas 2026) 

Jedes Jahr vero ffentlicht die staatliche Forschungsagentur CSIRO ihre Ergebnisse zu den Kapital- und 

Stromgestehungskosten (Levelised cost of energy, LCOE) verschiedener Energietra ger in Australien. In der 

Entwurfsfassung fu r 2026 sind wieder Solar und Wind am kostengu nstigsten, auch wenn die Kosten fu r die 

Integration eingerechnet werden. Fu r 2026 werden fu r große Solaranlagen Kapitalkosten von 1.536 AUD/kW, fu r 

Solardachanlagen 1.192 AUD/kW und fu r Onshore Wind 3.123 AUD/kW berechnet. Das liegt deutlich unter den 

Kosten fu r Braunkohle (10.400 AUD/kW) und der noch teureren Steinkohle. Weniger kapitelkostenintensive 

Gaskraftwerke liegen unter den Kosten fu r Wind (Gasturbinenkraftwerk bei 1.694 AUD/kW und Gas-und-

Dampfkraftwerk bei 2.427 AUD/kW). Dieser Kostenvorteil lo st sich bei Betrachtung der Stromgestehungskosten 

allerdings auf und Solar- und Windkraft sind auch unter Beru cksichtigung der Integrationskosten die gu nstige 

Option: 

➢ Solar PV:   52 – 88 AUD/MWh 

➢ Wind Onshore:  78 - 129 AUD/MWh 

➢ Gaskraftwerk:  325 – 392 AUD/MWh 
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➢ GuD-Kraftwerk:  135 – 203 AUD/MWh 

➢ Braunkohle:  167 – 272 AUD/MWh 

➢ Steinkohle:  121 – 195 AUD/MWh 

Dabei haben sich die Kapitalkosten in den letzten drei Jahren stark vera ndert. Fu r Solar und Batterien sind sie 

gesunken, fu r Onshore Wind, Gas und Wasserkraft gestiegen. Offshore Wind wird auch betrachtet, ist aber bisher 

rein theoretisch und unterliegt einer gro ßeren Unsicherheit. Im Vergleich zu Onshore Wind liegen die 

Stromgestehungskosten deutlich ho her, fu r die ersten Projekte wu rden Erstanlagekosten dazukommen. Dennoch 

wird in Australien in einigen Regionen, insbesondere in Victoria mit gesetzlich verankerten Zielen, Offshore Wind 

verfolgt. Dabei spielen auch Gru nde wie der Aufbau neuer Industrien und Schaffung von Arbeitspla tzen sowie 

lokaler Widerstand gegen Onshore Wind und Netzinfrastruktur eine Rolle (CSIRO 2025; Wood 17.12.2025; 

Vorrath 17.12.2025; Dixon 6.11.2025).   

1.2 Strommix  

Laut neuesten offiziellen Daten betrug der EE-Anteil im Finanzjahr 2023-24 35%, davon hatte Solar (große und 

kleine Anlagen) den gro ßten Anteil mit 17,4%. Die folgende Abbildung gibt einen U berblick.  

 

Abbildung 2: Strommix Australien von Juli 2023-Juni 2024 (DCCEEW 22.8.2025)  

In den Bundesstaaten zeigt sich ein diverses Bild, wie die na chste Abbildung zeigt. Stein- und Braunkohle 

dominieren noch stark in NSW, Queensland und Victoria. Gas ist der Hauptenergietra ger in Western Australia 

und im Northern Territory. Tasmanien und South Australia sind Vorreiter in dem Ausbau erneuerbarer Energien, 

besonders Wasserkraft in Tasmanien und Wind- sowie Solardachanlagen in South Australia (DCCEEW 

20.6.2025). 
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Abbildung 3: Strommix Bundesstaaten und Northern Territory von Juli 2023-Juni 2024 (DCCEEW 22.8.2025)
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Der Ausbau von Wind, Solar und Batterien entwickelte sich seit Finanzjahr 2023-24 weiter: Open Electricity 

nennt fu r 2025 einen EE-Anteil von 42,7% und in Q4 2025 erreichten EE und Speicher einen neuen Meilenstein 

und machten 51% des Strommixes im National Electricity Market (NEM) aus. Installiert waren 2025 insgesamt 

109 GW, davon entfiel der Großteil auf erneuerbare Energien mit 26,9 GW fu r Solardachanlagen, 12,6 GW große 

Solaranlagen, 15,4 GW Wind, 8,1 GW Wasserkraft und 7,2 GW Batteriespeicher (Open Electricity 2026a; AEMO 

2026a; Open Electricity 2026b).  

1.3 Projektentwickler und Investoren 

Der australische Sektor fu r erneuerbare Energien und Speicher zieht viele internationale Projektentwickler und 

Investoren an. Doch auch australische Unternehmen sind gut vertreten, sowohl etablierte Unternehmen als auch 

ju ngere Unternehmen, die explizit auf den EE-Ausbau ausgerichtet sind. AGL Energy und Origin Energy sind 

Australiens gro ßte „Gentailer" (Generator und Retailer) und waren 2023 fu r 20% bzw. 12% der Stromerzeugung 

im NEM verantwortlich. Beide Konzerne sind noch stark fossil gepra gt — AGL u berwiegend kohlebasiert, Origin 

ist Australiens gro ßter Besitzer von Gaskraftwerken — investieren aber zunehmend in EE und vor allem 

Batterien. AGL strebt 6 GW EE- und Speicherkapazita t bis 2030 an, Origin 4–5 GW – in Anbetracht des Umfangs 

des EE- und Speichermarktes sind das allerdings kleine Volumen. Das ist begru ndet darin, dass es fu r AGL und 

Origin Energy gu nstiger ist, EE-Strom einzukaufen als Projekte selbst zu entwickeln. Weitere australische 

Unternehmen sind u.a. Tilt Renewables, Andrew Forrests Squadron Energy und Windlab, das staatliche Snowy 

Hydro, Akaysha Energy (seit 2022 im Besitz von BlackRock, Kanada), Zen Energy und Edify Energy (seit 2025 im 

Besitz vom Pensionsfonds La Caisse, Kanada) (AER 2025; Rae 13.2.2025; AGL 2025; Macdonald-Smith 3.6.2024; 

Macdonald-Smith 22.9.2025). 

Auch viele internationale Projektentwickler, Anlageneigentu mer und -betreiber sind im australischen Markt 

aktiv, insbesondere aus der Asia-Pacific (APAC)-Region, u.a. BJCE Australia, INPEX mit Potentia Energy, Trina 

Solar, Ark Energy, Vena Energy, AMPYR Energy, Equis Energy, Gentari und ACEN.   

Aus Europa gibt es ebenfalls eine große Anzahl von Firmen im australischen Markt. Die fru her franzo sische 

Firma Neoen (heute im Besitz von Brookfield), TagEnergy (Portugal), Acciona (Spanien) und Iberdrola (Spanien) 

sind mit großen Portfolios im Markt vertreten (siehe unten). Bei den staatlichen Capacity Investment Scheme-

Auktionen waren europa ische Firmen wie Lightsource bp (UK), Neoen und Elgin Energy (Irland) erfolgreich. 

Daneben sind u.a. RWE Renewables (Deutschland), WestWind Energy (Deutschland), Engie (Frankreich), Enel 

Green Power (Italien), Mainstream Renewable Power (Irland), European Energy (Da nemark), Vestas (Da nemark) 

und fru her spanische FRV Australia (heute saudisch/kanadische Eigentu mer) aktive europa ische Player im 

australischen Markt (DCCEEW 12.12.2025a; Macdonald-Smith 3.6.2024; WestWind 2026).  

Zu den bedeutendsten Besitzern von EE- und Speicherkapazita t geho ren:  

➢ Neoen (Kanada): ~5 GW (operativ + im Bau) 

➢ Squadron Energy (Australien): ~2 GW (operativ + im Bau) 

➢ Tilt Renewables (Australien): ~1,9 GW operativ 

➢ Atmos Renewables (Australien): ~1,9 GW (operativ + im Bau) 

➢ Acciona (Spanien): ~ 1,8 GW (operativ + im Bau) 

➢ Iberdrola (Spanien): ~ 1,5 GW operativ 

➢ TagEnergy (Portugal): ~ 1,3 GW operativ (gro ßte Windfarm in Australien: Golden Plains in VIC, ko-

finanziert von KfW)  

(Neoen 2026, Atmos Renewables 2026; Iberdrola 2026; Parkinson 12.2.2026; Squadron 2026; Tilt Renewables 

2026; ITK 27.6.2025). 

Auf der Investorenseite ist Australien im Bereich der erneuerbaren Energien in hohem Maße auf ausla ndisches 

Kapital angewiesen – rund 70 % der Investitionen stammen aus dem Ausland, trotz vergleichsweise hoher 

Gebu hren im Rahmen des FIRB-Pru fverfahrens (Foreign Investment Review Board). 2022 war Australien nach 

dem Vereinigten Ko nigreich und A gypten das weltweit drittattraktivste Zielland fu r ausla ndische 

Direktinvestitionen im EE-Bereich – 2023 belegte es Platz fu nf. Dies ko nnte sich mit Einfu hrung einer Reform der 

Kapitalertragssteuer fu r ausla ndische Investoren a ndern. Bisher waren erneuerbare Energien von der 
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Kapitalertragssteuer ausgenommen, im Zuge der Vorstellung des Haushalt fu r Finanzjahr 2026-27 wurde die 

Reform konkretisiert (Bharadwaj 10.8.2025; ACITI 2026; Kehoe 15.9.2025; Braue 12.4.2026).  

Laut Energieminister Chris Bowen kamen 2023 20% der Investitionen in Wind- und Solarprojekte in Australien 

von europa ischen Firmen, darunter der deutsche Investor und Projektentwickler Aquila Clean Energy APAC und 

Eigenkapitalinvestitionen durch Energiekonzerne wie Engie und RWE. Der deutsche Investor Pelion Green 

Future hat gerade seinen Anteil am australischen Projektentwickler ACE Power verkauft. Auch institutionelle 

Investoren wie der niederla ndische Rentenfonds APG investieren, zuletzt mehr als 1 Mrd. AUD. Australische 

Rentenfonds haben derweil aufgrund eines Benchmark-Performancetests Schwierigkeiten, in den heimischen 

EE-Ausbau zu investieren – substanziell fließt Kapital daher insbesondere nach Europa (DCCEEW 1.2.2023; PF 

Nexus 15.7.2025; Macdonald-Smith 29.7.25; CEIG 19.4.24; IFM Investors 16.10.25; Clow 27.3.2025). 
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2 Zentrale Rahmenbedingungen 

Dieses Kapitel gibt einen U berblick u ber die wesentlichen politischen Rahmenbedingungen fu r den Ausbau der 

erneuerbaren Energien auf der fo deralen Ebene und in Kapitel 2.6 auf der bundesstaatlichen Ebene. Australien 

besitzt keine CO2-Bepreisung im Energiesektor und es gibt aufgrund der weitgehenden bundesstaatlichen 

Kompetenzen in der Energiepolitik abgesehen vom EE-Ziel 2030 keine verbindliche Planung fu r den Stromsektor 

durch die australische Regierung. Die Stromsystemplanung von AEMO fungiert daher als zentrales 

Planungsdokument.   

 

Abbildung 4: Zentrale Rahmenbedingungen für den Ausbau der erneuerbaren Energien 

2.1 Politischer Hintergrund 

Seit Ende der 90er und bis Anfang der 2020er war Australiens Politik durch die konservative Koalition (Liberals 

und Nationals) mit nur kurzen Unterbrechungen (Labor) gepra gt. Im Bereich Energiepolitik waren 

Verla sslichkeit und Bezahlbarkeit von großer Bedeutung, sodass der Ausbau der erneuerbaren nicht priorita r 

unterstu tzt wurde. Investitionen in große EE-Projekte wuchsen ab 2016 angetrieben durch hohe 

Spotmarktpreise, das Renewable Energy Target (RET) (siehe unten) und fallende Technologiekosten fu r Wind 

und Solar. Die Unterstu tzung fu r fossile Energietra ger war bis zum Regierungswechsel 2022 ungebrochen. 

Dementsprechend spa t im Vergleich mit seinen Peers verku ndete Australien auch ein offizielles 

Emissionsreduktionsziel. Erst 2021 gab die damalige Regierung unter Premierminister Scott Morrison (Liberals) 

unter internationalem und innenpolitischem Druck das Klimaneutralita tsziel bis 2050 bekannt. Jedoch 

verku ndete die Partei im Nachgang, dieses Ziel im Falle einer Wiederwahl zuru ckzunehmen (Australian 

Government 26.10.2021; Atholia et al 19.3.2020; Qureshi et al. 2025; Jervis-Bardy et al. 13.11.2025).  

Die Parlamentswahl 2022 gilt als Klimawahl: Unabha ngige und gru ne Kandidaten mit ambitionierten 

Klimakampagnen gewannen zahlreiche Sitze und machten die neue Labor-Regierung unter Premierminister 

Albanese von deren Zustimmung abha ngig. Die Regierung hob das Emissionsreduktionsziel fu r 2030 von 26–

28% auf 43% ggu . 2005 an, setzte einen EE-Anteil von 82% an der Stromerzeugung bis 2030 als Ziel und 

flankierte dies mit dem Rewiring the Nation-Fonds (20 Mrd. AUD), einer Verscha rfung des Safeguard Mechanism 

sowie Fo rdermaßnahmen fu r Elektromobilita t. Australien wurde dabei gezielt als ku nftige „Renewable Energy 

Superpower" positioniert. Im Mai 2025 gewann Labor eine klare Mehrheit – weithin als Mandat fu r eine 

beschleunigte Energiewende gewertet. Zentrale Vorhaben sind das Capacity Investment Scheme, die 

Weiterfu hrung des Rewiring the Nation-Fonds sowie Großprojekte wie Snowy Hydro (Slezak 26.5.2022; CEC 

4.5.2025; Morgan et al. 8.5.2025). 
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2.2 Planung des Ausbaupfades durch AEMO 

Der Integrated System Plan (ISP) vom Australian Energy Market Operator (AEMO) (siehe Briefing zum NEM-

U berblick) bildet die Grundlage fu r Politik- und Investitionsentscheidungen und wird von internationalen 

Investoren als vorbildliche Planung gescha tzt auch wenn er nicht rechtlich bindend ist und AEMO keine 

legislative Kompetenz oder Fo rdermittel fu r die Umsetzung besitzt (Macdonald-Smith 22.9.2025). 

Der im Dezember 2025 vero ffentlichte „ISP 2026“-Entwurf entha lt drei Szenarien: Step Change (46%), Slower 

Growth (27%) und Green Iron (27%), darauf basierend wird der Optimal Development Path (ODP) berechnet. 

Der Entwurf passt die Ausbauziele im ODP gegenu ber dem „ISP 2024“ an (AEMO 2025a):  

➢ Bis 2050 sieht der ODP insgesamt 120 GW netzgebundene Wind- und Solarkapazita t vor (63 GW Solar, 

57 GW Wind) – gegenu ber 127 GW im „ISP 2024“ (58 GW Solar, 69 GW Wind).  

➢ Der geplante Netzausbau bis 2050 wurde auf 6.000 km deutlich reduziert.  

➢ Auch der Zeitplan fu r den Kohleausstieg wurde bedingt durch Queenslands Energiestrategie revidiert 

und der vollsta ndige Ausstieg ist nun erst fu r 2049 prognostiziert.  

➢ Fu r Speicher und Wasserkraft sind 40 GW vorgesehen.  

➢ Fu r Gaskraftwerke 14 GW. 

Die folgende Abbildung beschreibt die Entwicklung der Kapazita ten fu r den NEM bis 2050. 

 

 

Abbildung 5: Kapazitäten im National Electricity Market bis 2050 im Step-Change-Szenario (AEMO 2025a) 

Laut AEMO ergeben sich daraus bis 2050 folgende Bedarfe fu r netzgebundene Kapazita ten in den einzelnen 

NEM-Bundesstaaten (AEMO 2024; AEMO 2025a): 

➢ New South Wales: 35 GW neue Onshore Wind -und Solaranlagen (ggu . 34 GW in „ISP 2024“) 

➢ Queensland: 27 GW neue Wind- und Solaranlagen (ggu . 43 GW) 

➢ South Australia: Mehr als 8 GW neue Wind- und Solaranlagen (ggu . 10 GW) 

➢ Tasmanien: 2 GW neue Wind- und Solaranlagen (ggu . 3,2 GW Onshore Windanlagen) 

➢ Victoria: 19 GW neue Wind- und Solaranlagen, darunter 9 GW Offshore Wind (ggu . 23 GW inkl. 9 GW 

Offshore Wind) 
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Außerdem entha lt der ISP ein Szenario, welches die Mo glichkeit fu r ein schnelleres Erreichen des 

Klimaneutralita tsziels und die Entwicklung gru ner Exportindustrien abbildet. Im Szenario„Accelerated 

Transition“ werden bis 2050 fast doppelt so viele Wind- und Solarkapazita ten gebaut wie im ODP – na mlich 219 

GW. Wasserstoffproduktion nimmt davon einen Teil in Anspruch (108 TWh in 2050), allerdings nur noch ein 

Sechstel des „Green Energy Exports“-Szenario aus dem „ISP 2024“ – welches nun wegfa llt. 12 GW 

Elektrolysekapazita t wa ren im „Accelerated Transition“ 2050 installiert (AEMO 2025a&c). 

Anders als fu r den NEM existiert fu r das South-West Interconnected System (SWIS) in Western Australia kein mit 

dem ISP vergleichbarer, gesamthafter langfristiger Ausbaupfad. Die Planung erfolgt fragmentiert u ber mehrere 

Instrumente. Der Whole of System Plan (WOSP) deckt 20 Jahre ab und modelliert in vier gleichrangigen 

Szenarien unterschiedliche neue Bedarfe fu r EE, Speicher und Netz. Er wird von der WA-Regierung erstellt, 

allerdings zuletzt 2020 und ggf. erst wieder 2027. AEMO erstellt das ja hrliche WEM Electricity Statement of 

Opportunities (ESOO), welches die Versorgungssicherheit u ber die na chsten 10 Jahre im Blick hat. Im „SWIS 

Demand Assessment 2023 to 2042“ aus 2023, prognostiziert das „Future Ready“-Szenario einen Anstieg der 

Kapazita t von 5,9 GW 2022 auf mehr als 50 GW bis 2042, wobei der Großteil des Zubaus Wind und Solar sein 

sollen – von 1,2 GW auf 41,8 GW. Das Fehlen eines abgestimmten, technologiespezifischen Langfristpfads – wie 

derISP fu r den NEM bietet – stellt eine strukturelle Planungslu cke dar, die von Branchenakteuren zunehmend 

kritisiert wird (WA Government 31.10.2025; AEMO, Baringa 2025; Pearson 13.2.2025). 

2.3 Das Renewable Energy Target 

Ein Meilenstein fu r den EE-Ausbau war die Einfu hrung von Renewable Portfolio Standards u ber das Renewable 

Energy Target (RET) im Jahr 2001. Das RET verpflichtet Stromversorger, einen bestimmten Anteil ihres Stroms 

(Renewable Power Percentage – 17% in 2026) aus erneuerbaren Quellen zu beziehen. Das zentrale Ziel war, bis 

2020 ja hrlich 33.000 GWh Strom aus EE-Kapazita ten zu erzeugen – welches bereits 2019 erreicht wurde. 

Seitdem blieb das ja hrliche Erzeugungsziel konstant bei 33.000 GWh, sodass das RET kaum noch neue EE-

Kapazita ten anreizt. Das Programm hat den EE-Ausbau in Australien entscheidend vorangetrieben, wird jedoch 

2030 auslaufen. Seit 2011 ist das Programm in das Small-scale Renewable Energy Scheme (SRES) und das Large-

scale Renewable Energy Target (LRET) unterteilt, beide tragen zu der Zielerreichung bei (CER 10.2.2026a).  

Akkreditierte Anlagenbetreiber von Solar und Wind erhalten von der Regierungsbeho rde Clean Energy Regulator 

(CER) handelbare Zertifikate (Large-scale Generation Certificates, LGCs) fu r die erzeugte Energie. Ein LGC 

entspricht dabei 1 MWh. Energieversorger und Großverbraucher erfu llen mit dem Kauf ihre Verpflichtungen 

hinsichtlich des RET, parallel sind auch Regierungsstellen, Firmen mit RE100-Verpflichtungen und Unternehmen 

mit ESG-Zielen zusa tzliche freiwillige Ka ufer der Zertifikate (CER 31.05.2025).  

 

Abbildung 6 LGC Spotpreis Entwicklung 2019 bis Q2 2025 (Garnaut 29.7.2025) 
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LGC-Preise lagen 2019–2024 stabil u ber 40 AUD und schlugen durch die globale Energiekrise bedingt bis knapp 

80 AUD aus.  Bis Februar 2026 brachen die Preise allerdings auf 4-5 AUD ein – bedingt durch stagnierende 

Pflichtnachfrage, das auslaufende RET, sinkende freiwillige Nachfrage und steigendes CIS-gestu tztes Angebot. Da 

LGC-Erlo se einen großen Teil der Erlo se eines Merchant-Projektes (frei vermarktet) ausmachen ko nnen, sind 

Projekte ohne Abnahmevertra ge oder staatliche Absicherung kaum noch wirtschaftlich tragfa hig. Als freiwilliger 

Nachfolger der LGCs ab 2030 ist das REGO-System im Rahmen des Guarantee of Origin-Scheme vorgesehen. 

Anders als das RET ist das REGO ein rein freiwilliger Zertifizierungsmechanismus und schreibt kein Ausbauziel 

vor (Garnaut 29.7.2025; Mercari 2026; Infradebt 14.3.2025; CER 30.10.2025). 

4,3 Mio. Haushalte, das entspricht mehr als einem Drittel aller Haushalte, in Australien besitzen eine eigene 

Solaranlage. Damit za hlt Australien weltweit zu den Spitzenreitern bei der Pro-Kopf-Quote. Entscheidend fu r 

diesen Erfolg war das SRES und insbesondere der niedrige bu rokratische Aufwand fu r Haushalte. Das SRES 

fo rdert kleine Anlagen wie Solardachanlagen durch handelbare Zertifikate (Small-scale Technology Certificates, 

STCs). Energieversorger mu ssen STCs anteilig zu ihren Großhandelsstromka ufen erwerben und abgeben – 

parallel zur LGC-Pflicht, jedoch als separate Quotenpflicht (Small-scale Technology Percentage, STP). Anders als 

LGCs bilden STCs nicht die laufende Erzeugung ab, sondern dienen so als Investitionsanreiz fu r kleine Anlagen. 

Der STC-Spotpreis lag Anfang 2025 bei 39,90 AUD, nahe der Obergrenze von 40 AUD; Mitte der 2010er-Jahre war 

er auf ein Tief von 17,50 AUD gefallen. Das Programm endet ebenfalls 2030. Auch Einspeisetarife spielten je nach 

Bundesstaat anfangs eine wichtige Rolle fu r den Ausbau von Solardachanlagen. Dazu gibt es Programme fu r 

Kapitalzuschu sse und konzessiona re Finanzierung (CER 30.6.2025; CER 10.2.2026b; CEC 2026a; DCCEEW 

2026a&b; DCCEEW 12.12.2025b). 

2.4 Capacity Investment Scheme 

Die zentrale Maßnahme der Labor Regierung unter Premierminister Albanese zur Erreichung des 82% EE bis 

2030-Ziels ist die Erlo sabsicherung fu r EE- und Speicher u ber das Capacity Investment Scheme (CIS). Das 

Kapazita tsziel von 32 GW wurde 2025 um 8 GW auf insgesamt 40 GW (26 GW Erzeugung, 14 GW Speicher) 

erweitert. Das CIS funktioniert u ber 15-ja hrige Differenzvertra ge (CISAs), die Projekten Mindesteinnahmen 

garantieren. Die Regierung zahlt 90% aller Mindereinnahmen unterhalb einer vereinbarten Erlo suntergrenze bis 

zu einem ja hrlichen Cap, liegen die Einnahmen daru ber, fließen 50% an die Regierung zuru ck. 

Teilnahmeberechtigt sind Projekte ab 30 MW und mit Inbetriebnahme bis 2030. Die Ausschreibungen werden 

von der AusEnergy Services (ASL) verwaltet und finden zwischen 2023 und 2027 alle sechs Monate fu r den NEM 

statt. Auktionen fu r den Wholesale Electricity Market (WEM) in Western Australia finden separat alle 12 Monate 

statt. Mit dem Abschluss von Renewable Energy Transformation Agreements (RETA) haben mehrere 

Bundesstaaten individuell vereinbarte Minimalziele fu r die Auktionen (DCCEEW 12.12.2025a).  

2025 wurde der zuvor zweistufige Bewerbungsprozess auf ein einstufiges Verfahren und damit auf 6 Monate 

verku rzt. Die folgende Abbildung gibt einen U berblick u ber den Prozess und die Auswahlkriterien. Auffallend ist 

hier, dass im Unterschied zu vielen anderen internationalen EE-Auktionen (auch deutschen) der gebotene Preis 

verha ltnisma ßig wenig ins Gewicht fa llt. Den weiteren, qualitativen Leistungskriterien kommt damit eine große 

Bedeutung zu. Damit soll sichergestellt werden, dass qualitativ hochwertige Projekte zum Zuge kommen 

(DCCEEW 2025).  
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Abbildung 7: CIS Bewerbungsverfahren und -kriterien (DCCEEW 2025) 

Insgesamt sind seit 2023 79 Projekte mit 15 GW Erzeugungs- und 12 GW/43 GWh Speicherkapazita t in sechs 

Auktionen (drei NEM-weit, zwei WEM Speicher, ein WEM Erzeugung, ein NSW-Pilot und ein SA-VIC-Pilot) unter 

Vertrag genommen worden. Momentan laufen insgesamt zwei Auktionen fu r den NEM, danach sind noch vier 

weitere geplant (DCCEEW 1.5.2026).   

Die kontrahierte Speicherkapazita t ist nahezu so groß wie die Erzeugungskapazita t – das CIS hat damit bisher 

klar Flexibilita t und Versorgungssicherheit im Fokus. Dabei werden sowohl 4-Stunden also auch 2-Stunden-

Batterien ausgewa hlt. Unter den erfolgreichen Entwicklern dominieren Edify Energy und Lightsource bp mit 

jeweils fu nf erfolgreichen Projekten. Europa ische Akteure, u.a. Lightsource bp (UK), EDP Renewables (Portugal), 

Neoen (ehemals Frankreich), Elgin (Irland) sind stark vertreten. Deutsche Unternehmen haben bislang keine CIS-

Agreements gewonnen, jedoch war RWE im NSW-spezifischen Long-Term Energy Service Agreements (LTESA)-

Programm erfolgreich. Chinesische Hersteller wie Sungrow und Risen Energy treten zunehmend auch als 

Projektentwickler auf. Regional entfallen rund 42% der bezuschlagten Kapazita t auf NSW – getrieben durch die 

REZs Central-West Orana und New England –, gefolgt von Victoria und Queensland (ASL 2026; ASL 2026; RWE 

2026a). 

Die Ausschreibungen gelten als a ußerst kompetitiv und sind u berzeichnet, ein positives Zeichen fu r Attraktivita t 

und Wettbewerb. Berichten zufolge fu hrt es aber auch dazu, dass einige Entwickler unrealistisch niedrige Kosten 

ansetzen. Gleichzeitig kritisieren Beobachter den Projektfortschritt als zu langsam: Von allen bisher im Rahmen 

der NEM-weiten Auktionen ausgewa hlten Erzeugungsprojekten befanden sich Ende 2025 lediglich rund 500 MW 

Solar im Bau oder in Betrieb. Besonders ausgepra gt sind die Verzo gerungen bei Windprojekten, fu r die die 

Investitionsflaute erst kurz vor Jahresende 2025 u berwunden wurde (Leitch 21.11.2025; Parkinson 26.9.2025). 

Als strukturelle Ursachen dieser Probleme lassen sich mehrere Faktoren identifizieren: Die CIS-Zuschlagspreise 

reichen offenbar nicht aus, um eine Fremdfinanzierung zu sichern, sodass Projektentwickler zusa tzlich 

langfristige Stromabnahmevertra ge (PPAs) fu r die Bankability beno tigen – wa hrend sich sowohl große 

Energieversorger als auch industrielle Endabnehmer derzeit mit neuen Vertra gen zuru ckhalten. Hinzu kommen 

steigende Kapitalkosten, insbesondere bei Windprojekten, sowie langwierige Genehmigungs- und 

Netzanschlussverfahren. Letzteres wird durch einen konkreten Fall im South-West REZ (NSW) illustriert, wo dem 

CIS-Projekt von Windlab trotz erhaltenem CIS-Zuschlag kein Netzanschlussrecht gewa hrt wurde. Mittlerweile 

mu ssen zudem Projekte in sehr fru hen Entwicklungsstadien ausgewa hlt werden, um u berhaupt eine 

ausreichende Projektpipeline zu gewa hrleisten. Kritiker bema ngeln daru ber hinaus, dass die Nicht-

Vero ffentlichung der Zuschlagspreise die Marktdisziplin untergra bt und zu ho heren Risikoaufschla gen in 
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nachfolgenden Ausschreibungsrunden fu hrt (Leitch 21.11.2025; Parkinson 1.9.2025; Macdonald-Smith 

9.10.2025; Parkinson 24.4.2025). 

2.5 Renewable Energy Zones 

Der zuku nftige EE-Ausbau soll in Renewable Energy Zones (REZs) gebu ndelt werden, in denen konzentriert 

mehrere Projekte fu r Erzeugung und Speicherung angesiedelt werden. Zu den Vorteilen sollen niedrigere 

Gesamtkosten, verbesserte Koordination, effektivere Konsultation der Kommunen, gro ßere Klarheit daru ber, wo 

EE-Projekte entstehen werden und eine gezielte Unterstu tzung von benachteiligten Regionen geho ren. AEMO 

identifiziert im Entwurf fu r den „ISO 2026“ 44 REZ-Kandidaten im NEM, basierend auf Absprachen mit den 

bundesstaatlichen und der fo deralen Regierung sowie unter Beachtung der Ressourcenqualita t, bestehender 

Netzinfrastruktur, Ausbaukosten und Na he zu Verbrauchszentren. In der Praxis gibt es allerdings noch einige 

Herausforderungen und ungekla rte Aspekte, siehe auch im Briefing zum Stromnetz (AEMO 2025b).  

Bislang sind deutlich weniger REZs von Bundesstaaten offiziell angeku ndigt und konkret in Planung als von 

AEMO anvisiert: sechs in Victoria (fu nf Onshore und eine fu r Offshore Wind), fu nf in New South Wales und eine 

in Tasmanien. In Queensland waren urspru nglich 12 REZs vorgesehen, allerdings wurden sie von der neuen 

Regierung in Regional Energy Hubs umbenannt, in denen nun auch Gaskapazita ten angesiedelt sein du rfen. Am 

weitesten fortgeschritten sind die REZs in New South Wales, wo die ersten bereits 2021 angeku ndigt wurden. 

Seit 2025 ist die Infrastruktur fu r Central-West Orana im Bau, Siemens Energy wird sieben synchrone 

Kondensatoren liefern (Queensland Government 2025; VicGrid 2026; Siemens Energy 20.5.2025).  

 



 

 16 

2.6 Unterstützung EE-Ausbau in den Bundesstaaten und Territorien 

 

Abbildung 8 Ziele, Strategien und Fördermaßnahmen in den Bundesstaaten
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3 Projektentwicklung und Finanzierung 

Um die Investitionsentscheidung fu r ein Projekt treffen zu ko nnen, muss ein Projektentwickler zahlreiche 

voneinander abha ngige Prozesse parallel zum Abschluss bringen. Dazu za hlen unter anderem 

Genehmigungsverfahren, die Sicherung des Fla chenzugangs, Stakeholder-Beteiligungsprozesse, der 

Netzanschluss, die Absicherung stabiler Erlo sstro me sowie die Verhandlung der Projektfinanzierung. Die 

folgende Abbildung gibt einen U berblick u ber die Solar- und Windkapazita t, fu r welche zwischen 2017 und 2024 

eine Investitionsentscheidung getroffen wurde.  

 

Abbildung 9: Kumulierte Solar- und Windkapazität für die FID erreicht wurde (CEC 2025b) 

Ein eindeutiger Aufwa rtstrend la sst sich u ber die letzten 10 Jahre nicht feststellen. 2024 wurden fu r 4,4 GW EE 

Investitionsentscheidungen getroffen – das liegt zwar deutlich u ber 2023 (1,3 GW), aber unter dem Rekordjahr 

2018 (5,7 GW). In 2025 wurden 2,3 GW erreicht. Besonders schwierig gestaltete sich die Lage fu r Windenergie, 

erst im Dezember 2025 erreichten vier Projekte eine Final Investment Decision (FID). Gru nde fu r die lange 

Flaute waren langwierige und schwierige Planungs- und Genehmigungsprozesse, Verzo gerungen beim 

Netzausbau, gestiegene Kosten fu r Komponenten und Arbeitskra fte sowie unklare Vermarktungsbedingungen – 

trotz der Erlo sabsicherungen fu r Projekte im Capacity Investment Scheme.  

Zentrale Hindernisse sind auch Unsicherheiten bezu glich politischer Interventionen und die Fragmentierung 

hinsichtlich regulatorischer Rahmenbedingungen und der Netzanschlussbedingungen in den einzelnen 

Bundesstaaten. Die Auswirkungen politischer Kehrtwenden zeigt sich derzeit besonders deutlich in Queensland, 

wo nach dem Regierungswechsel der Kohleausstieg verlangsamt und EE-Ziele zuru ckgenommen wurden. Aber 

auch in NSW zeigt sich mit der erneuten Vera nderung des Ausstiegsdatums fu r das Kohlekraftwerk Eraring, wie 

wenig belastbar der von AEMO angenommene Kohleausstiegspfad ist.  

 

Fu r Batteriespeicher sieht das Bild von Investitionsentscheidungen hingegen anders aus. Allein in Q3 2025 

wurden Investitionsentscheidungen fu r 1,2 GW große Projekte getroffen – das drittho chste Quartalsergebnis. 80 
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EE-Projekte mit 12,4 GW Kapazita t und 74 Speicherprojekte mit 13,3 GW / 35 GWh sind in der Pipeline (CEC 

2025a; Parkinson 28.11.2025; Macdonald-Smith 24.12.2025; RWE 2025). 

Viele Experten gehen davon aus, dass Australien mit dem derzeitigen Ausbautempo das EE-Ziel von 82% bis 

2030 verfehlen wird. Notwendig wa ren finanzielle Zusagen von ja hrlich 6 bis 7 GW, derzeit sei von lediglich 60% 

im Jahr 2030 auszugehen. In der Entwicklung sind allerdings zahlreiche Projekte, 450 GW EE-Kapazita ten 

werden derzeit im NEM vorangebracht und damit deutlich mehr, als laut ISP fu r Klimaneutralita t in 2050 

beno tigt. National sind es sogar 670 GW (155 GW Onshore Wind, 90 GW Solar, 26 GW Offshore Wind und 185 

GW / 530 GWh Batterien). Mit der laufenden Reform des Genehmigungsprozesses u ber den Environmental 

Protection and Biodiversity Act (EPBC) stehen die Zeichen fu r eine Beschleunigung in der Projektentwicklung 

allerdings gut. Dazu kommt der Boom im Bau von Heimbatterien und Solardachanlagen, so dass dezentrale 

Ressourcen sta rker als bisher angenommen zum EE-Ziel beitragen ko nnten (Potter 15.10.2025; Williamson 

27.11.2025; Braue 3.3.2026; Macdonald-Smith 11.1.2026, Parkinson 7.5.2026).  

3.1 Genehmigungsprozesse 

Projektentwickler mu ssen Genehmigungen sowohl auf fo deraler als auch auf bundesstaatlicher Ebene einholen. 

Auf fo deraler Ebene ist insbesondere die Pru fung im Rahmen des Environment Protection and Biodiversity 

Conservation Act (EPBC Act) entscheidend. Die Bundesstaaten und Territorien sind fu r die zentrale 

Planungsgenehmigung (Development Approval / Planning Permit) zusta ndig, die Aspekte zur Raumordnung, 

Fla chennutzung, Bau- und Betriebsgenehmigungen sowie bundesstaatenspezifische Pru fung der 

Umweltauswirkungen umfasst. Weitere Einzelgenehmigungen werden fu r den Netzanschluss und bspw. 

Schwertransporte fu r den Bau notwendig.  

Die La nge und Komplexita t der Genehmigungsverfahren stellen eine erhebliche Barriere fu r den EE-Ausbau dar. 

Eine Analyse von WattClarity zeigt, dass bundesstaatliche Planungsgenehmigungen im Durchschnitt 14 Monate 

fu r Batteriespeicher, 16 Monate fu r Solar und 34 Monate fu r Onshore Wind dauern. Hinzu kommt die EPBC-

Genehmigung mit weiteren 8 bis 17 Monaten. Besonders kritisch ist Onshore-Wind in NSW: Dort vergehen allein 

fu r die Planungsgenehmigung 47 Monate sowie 25 Monate fu r die EPBC-Genehmigung (Matthews 7.7.2025). 

Um Genehmigungsprozesse und damit den Ausbau der Erneuerbaren zu beschleunigen, hat die australische 

Regierung die National Renewable Energy Priority List geschaffen. Die ausgewa hlten Projekte (u.a. das Theodore 

Windprojekt von RWE) sollen von koordinierter Unterstu tzung durch die fo derale und die bundesstaatlichen 

Regierungen bei Genehmigungs- und Umweltvertra glichkeitsverfahren profitieren. Kritik wurde an den 

Parametern bei der Projektauswahl gea ußert (keine Beru cksichtigung von kommerzieller Machbarkeit). Ob die 

ausgewa hlten Projekte tatsa chlich schneller genehmigt werden, bleibt abzuwarten (DCCEEW 17.03.2025; Energy 

Networks Australia 28.5.2025).  

3.1.1 Föderal 

Die Genehmigung u ber den EPBC Act stellt ein signifikantes Nadelo hr im Projektentwicklungsprozess dar. Seit 

Anfang 2026 gibt es einen Backlog von rund 140 Projekten, die auf eine Entscheidung warten. Mit dem EPBC Act 

wird sichergestellt, dass Kulturerbe erhalten bleibt und bedrohte Arten und Gebiete geschu tzt werden. Schon seit 

einer Review in 2020, die dem Gesetz Ineffektivita t attestierte, wurde mit der Reform gerungen. Im November 

2025 verabschiedete das australische Parlament dann den lang erwarteten Reformvorschlag. Unter der 

verabschiedeten Reform sollen die Genehmigungszeiten erheblich verku rzt sowie durch bilaterale Abkommen 

mit den Bundesstaaten vereinfacht werden, um Doppelungen mit bundesstaatlichen 

Umweltgenehmigungsverfahren zu reduzieren. Durch bioregionale Pla ne sollen „Go“ und „No Go“-Zonen fu r 

Projekte definiert werden. Zudem soll eine neue National Environment Protection Agency (NEPA) die 

Genehmigungen koordinieren und als zentraler Ansprechpartner fungieren (Braue 3.3.2026; Mazengarb 

21.7.2020; Bell-James et al. 27.11.2025; Rae 27.11.2025).1 

Operationalisiert wird der neue EPBC Act u ber die Definition von Umweltstandards. Projekte mu ssen diese 

erreichen, du rfen keine inakzeptablen Umweltauswirkungen haben und fu r verbleibende Auswirkungen 

 
1 Offshore Projekte unterliegen seit 2021 einem eigenem Rechtsrahmen, dem Offshore Electricity Infrastructure Act. 
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Ausgleichsmaßnahmen ergreifen oder eine Abgabe zahlen. Sobald die Umweltstandards ausgearbeitet sind, 

mu ssen die Bundesstaaten eigene Rahmenwerke entwickeln, um die Standards zu erfu llen – im Anschluss 

ko nnen sie akkreditiert werden, um EPBC-Genehmigungen eigensta ndig zu erteilen. Dieser U bergang wird 

voraussichtlich Monate bis wenige Jahre in Anspruch nehmen (DCCEEW 15.1.2026; Burgess 17.2.2026). 

3.1.2 Bundesstaatlich 

Bundesstaatliche Genehmigungsprozesse unterscheiden sich von Bundesstaat zu Bundesstaat, was eine 

erhebliche Hu rde und bu rokratischen Aufwand fu r Projektentwickler darstellt. Es fu hrt auch dazu, dass einzelne 

Bundesstaaten mehr oder weniger attraktiv fu r EE-Projekte sind. 2024 wurde Queensland noch zum 

attraktivsten Bundesstaat von Investoren gewa hlt, nach Regierungswechsel und regulatorischen A nderungen 

kam 2025 NSW auf Platz eins. Aber auch in NSW sind Genehmigungsverfahren komplex und langwierig, 

verzo gern laut Industrie Projekte und kosten bis zu 25 Mio. AUD (CEIG 2025a; Karp 6.11.2025). 

Im Folgenden wird der Genehmigungsprozess eines Onshore Windprojektes in NSW beispielhaft dargestellt, der 

Prozess fu r Solarprojekte verla uft a hnlich, ist aber etwas weniger komplex. Die genauen Vorgaben fu r 

Windprojekte sind in der Wind Energy Guideline festgeschrieben. Diese Guideline gilt fu r Projekte sowohl 

innerhalb als auch außerhalb von REZs.  

 

Abbildung 10: Genehmigungsprozess für ein Windprojekt in NSW (NSW DPHI 2024; NSW Government 2024a; 

Thunderbolt Windfarm 2026; Herbert Smith Freehills Kramer 3.12.2024) 

Repowering von Bestandsanlagen ist bisher in Australien noch kein großes Thema. Sobald eine gro ßere Anzahl 

australischer Windfarmen in die Jahre kommt, ko nnte dies aber eine attraktive Option sein, u.a. wenn komplexe 

Genehmigungsprozesse umgangen bzw. abgeku rzt werden ko nnen (Lukies 12.8.2024). 
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3.2 Flächenzugang und Beteiligungsprozesse  

Trotz großer Fla chenverfu gbarkeit in Australien sind Aspekte des Fla chenzugangs zentral fu r erfolgreiche 

Projekte. Fu r Landwirte sind Pacht- und Hosting-Vertra ge finanziell attraktiv: Pro installierter MW Wind ko nnen 

zwischen 5.500-6.500 AUD pro Jahr gezahlt werden — bei 50 Turbinen a 7MW entspra che das potenziell u ber 2 

Mio. AUD pro Jahr, u ber eine Projektlaufzeit von 25-30 Jahren. Bei Solarfarmen berechnet sich die Pacht mit einer 

Gebu hr pro Hektar (750-1.250 AUD). Parallel dazu bestehen erhebliche Anforderungen an Grundstu ckszugang 

auf Fla chen, auf denen Native Title besteht, die Landrechte der First Nations. Entsprechend dem Native Title Act 

sind fu r Projekte auf indigenem Land Indigenous Land Use Agreements (ILUAs) erforderlich — freiwillige 

Vereinbarungen zwischen Projektentwicklern und First Nations, die finanzielle und nicht-finanzielle Benefits 

enthalten ko nnen. Ressourcen stellt das First National Clean Energy Network zur Verfu gung. Ausla ndische 

Projektentwickler unterliegen zudem einer Genehmigungspflicht durch das FIRB, sobald langfristige 

Pachtvertra ge abgeschlossen werden (Williamson 18.11.2024; CEFC 2024). 

Neben Landwirten und First Nations-Gruppen spielen lokale Kommunen eine zentrale Rolle im 

Genehmigungsprozess australischer EE-Projekte. Regierungen erwarten von Projektentwicklern, fru hzeitige und 

substanzielle Einbindung. Einzelne Bundesstaaten haben individuelle Regelwerke und Standards etabliert – z.B. 

die Benefit-Sharing Guideline in NSW. Queensland etablierte als erster Bundesstaat Community Benefit 

Agreements (CBAs) als Pflicht fu r Projektentwickler im Rahmen des Genehmigungsprozesses. In der Praxis 

umfassen Beteiligungsmodelle typischerweise direkte Ausgleichsleistungen fu r Anlieger und kommunale Fonds 

(community benefit funds), in die Projektentwickler ja hrlich pro installiertem Megawatt einzahlen. RWE zahlt 

z.B. ja hrlich 40.000 AUD in den Community Benefit Fonds fu r die 250MW Limondale Solarfarm in NSW ein. Der 

Best Practice Charter des Clean Energy Councils gibt Empfehlungen und wird von vielen großen 

Projektentwicklern unterstu tzt (NSW Government 2024b; Hoare et al. 2025; Sturgeon 31.7.2025; RWE 2026b; 

CEC 2026c). 

Aufgrund ha ufig unzureichender Beteiligungsprozesse in der Vergangenheit kam eine offizielle Untersuchung aus 

dem Jahr 2024 zu dem Befund, dass 92% der Betroffenen mit der Konsultation durch Projektentwickler 

unzufrieden waren. Als Reaktion darauf wird 2026 ein Developer Rating Scheme eingefu hrt, das Kommunen eine 

bessere Informationsgrundlage u ber einzelne Unternehmen bieten soll. Windenergie steht aufgrund der weithin 

sichtbaren Anlagen im Zentrum des sta rksten Widerstands; Solarfarmen sind vergleichsweise weniger 

umstritten. U bergreifend la sst sich beobachten, dass eine breite gesellschaftliche Unterstu tzung fu r erneuerbare 

Energien auf lokaler Ebene ha ufig in NIMBYismus („Not in my backyard) umschla gt – insbesondere dort, wo 

betroffene Kommunen nicht fru hzeitig eingebunden wurden. Erschwerend hinzu kommt die teils offen 

ablehnende Haltung der Bundesopposition (Liberal-National-Koalition), die selbst bei grundsa tzlich 

aufgeschlossenen Landbesitzerinnen und Landbesitzern zu politischen Loyalita tskonflikten fu hren und die lokale 

Akzeptanz von Projekten nachhaltig untergraben kann. Auch im Bereich Hochspannungsleitungen gibt es 

substanziellen Widerstand, der sich neben visuellen Beeintra chtigungen auch auf Einschra nkungen 

landwirtschaftlicher Ta tigkeiten — wie das Ausbringen von Pestiziden aus der Luft— sowie auf Behinderungen 

luftgestu tzter Brandbeka mpfung gru ndet (Richardson and Healy 29.1.2024; Ryan and Johnson 3.9.2025; Leitch 

1.8.2024; Verley 30.7.2025). 

3.3 Vermarktung und Finanzierung 

Die Vermarktungsstrategie ist fu r jedes EE-Projekt ein zentraler Baustein einer erfolgreichen Finanzierung – und 

hat sich in den letzten zwei Jahrzehnten grundlegend gewandelt. Der NEM za hlt zu den volatilsten Stromma rkten 

weltweit, mit einem sehr hohen Spotmarktcap (20.300 AUD/MWh) und einer niedrigen Preisuntergrenze 

(−1.000 AUD/MWh). Zur Absicherung dieses Preisrisikos waren langfristige Power Purchase Agreements (PPAs) 

mit 10–15 Jahren Laufzeit lange Zeit Standard – zumal Energieversorger u ber PPAs gleichzeitig die 

erforderlichen Large-Scale Generation Certificates (LGCs) zur Erfu llung ihrer Compliance-Pflichten unter dem 

Renewable Energy Target (RET) bezogen. Mit dem Auslaufen des RET entfa llt dieser Anreiz fu r langfristige 

Vertragsabschlu sse. Ab 2016 sanken die EE-Kosten so weit, dass eine vollsta ndige PPA-Absicherung nicht mehr 

notwendig war: Es entwickelte sich ein sogenanntes „Semi-Merchant"-Modell mit typischerweise rund 75% PPA-

Deckung und 25% Spotmarktverkauf. In den Jahren 2016 bis 2021 waren etwa 80% der Wind- und Solarprojekte 

u ber PPAs abgesichert – mit Abnehmern aus den Bereichen Energieversorger (48%), Regierungen (25%) und 
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Industrie (17%) – wa hrend 20% der Projekte ausschließlich auf Spotmarktbasis betrieben wurden (Gohdes und 

Simshauser 2022; Gohdes 2025). 

Diese „Hybridisierung" der Vermarktungsstruktur versta rkt sich seit 2023 durch das Capacity Investment 

Scheme (CIS). Wie beschrieben, bietet das CIS 15-ja hrige Differenzvertra ge mit 90% Absicherung nach unten und 

50% Revenue Sharing nach oben. Allerdings reichen die erzielten Zuschlagspreise offenbar nicht aus, um allein 

eine Fremdfinanzierung zu sichern – Projekte beno tigen zusa tzlich ein PPA, um die Erlo sstro me hinreichend 

abzusichern. Sowohl Energieversorger als auch industrielle Abnehmer halten sich derzeit allerdings mit neuen 

Vertragsabschlu ssen zuru ck. Erfolgreich war Ende 2025 die Carmody Hill Windfarm von Aula Energy in South 

Australia: Das Projekt konnte nach einem CIS-Zuschlag anschließend ein PPA mit dem staatlichen 

Energieversorger Snowy Hydro fu r rund 50% seiner Erzeugung abschließen – und verdeutlicht damit die 

zunehmend hybride Finanzierungsstruktur moderner EE-Projekte (Parkinson 28.11.2025). 

Seit 2017 wurden rund 60% der erneuerbaren Kapazita ten u ber Unternehmens-PPAs finanziert. In den 

vergangenen Jahren lag das ja hrliche Volumen zwischen 500–1.500 MW, 2024 sprang es – getrieben durch zwei 

große 1-GW-PPAs von Rio Tinto – auf 3,4 GW. Allein reicht das ja hrliche Volumen von Unternehmens-PPAs 

zwischen 1–1,5 GW nicht aus, um das Regierungsziel von 6 GW neuer Kapazita t pro Jahr bis 2030 zu erreichen. 

Die großen Gentailer, die die Stilllegung ihrer Kohlekraftwerke vorbereiten, mu ssten eigentlich sta rker im PPA-

Markt aktiv sein (BRC-A 2025; Briggs 17.11.2025; ITK 29.1.2026). 

Das aktuelle PPA-Preisniveau fu r Onshore Wind liegt bei u ber 80 AUD/MWh, ein starker Anstieg verglichen mit 

2019, wo noch Preise zwischen 45-55 AUD/MWh erzielt wurden. Begru ndet liegt diese starke Steigung in 

Inflation, gestiegenen Zinsen sowie ho heren Kosten fu r Komponenten und Bau. Damit liegen die PPA-Preise etwa 

gleichauf mit den Großhandelspreisen. Im dritten Quartal 2025 betrug der Spotmarktdurchschnitt im NEM 87 

AUD/MWh (NSW: 90 AUD/MWh), im vierten Quartal 2025 sank er wetterbedingt auf 50 AUD/MWh (NSW: 75 

AUD/MWh). Eine aktuelle Studie beziffert ein wettbewerbsfa higes Gebot fu r ein Onshore-Wind-PPA in South 

Australia auf 82,7 AUD/MWh (Simshauser und Gilmore 2025; AEMO 2026a; Gohdes 2025).  

Die dominante Auspra gung australischer PPAs (und CISAs) ist „run-of-plant": Der Abnehmer kauft die 

tatsa chliche Erzeugung – abha ngig von Wind- und Solaraufkommen, ohne Ausgleich der schwankenden 

Erzeugung durch Speicher. Fu r mit Speichern ausgeglichene (firmed) Wind- und Solar-PPAs werden 

entsprechend weit ho here Preise aufgerufen – bis zu 200 AUD/MWh. Den Business Case belasten dabei 

zunehmend finanzielle und physische Abregelungen. Australische PPAs sehen typischerweise eine Ausnahme fu r 

Perioden mit negativen Spotpreisen vor (negative price carve-out): In diesen Zeiten kann der Erzeuger nicht an 

den Vertragspartner verkaufen und stoppt die Einspeisung. Da negative Preisereignisse mit dem weiteren 

Ausbau variabler Erneuerbarer an Ha ufigkeit und Intensita t zunehmen, kann dieses Mengenrisiko strukturell 

nicht vollsta ndig abgesichert werden – ein PPA ist daher keine Garantie fu r einen stabilen Erlo sstrom. AEMO 

prognostiziert im ISP einen Zubau auf 120GW variabler EE bis 2050, bei einer angenommenen 

durchschnittlichen Abregelung von 21% im Jahr 2050. Dies wirft die zentrale Frage auf, ob diese stark 

abgeregelten Projekte u berhaupt noch finanzierbar bleiben (AEMO 2025a; AEMO 2025b; RWE 2025; Gohdes 

2025). 

Fu r reine Solarprojekte ist der Druck aufgrund finanzieller Abregelung am ho chsten. Die Preiskannibalisierung 

durch Solar ist so ausgepra gt, dass Branchenexperten Solarprojekte ohne Batterien mittlerweile als fast nicht 

finanzierbar bezeichnen. Der Trend geht eindeutig zur Co-Location von Solar (und zunehmend auch Wind) mit 

Batteriespeichern (Hybrid-Projekte), um Erlo se durch innovative PPAs (z.B. zugeschnitten auf Lastprofile), 

Preisarbitrage, Virtual Tolling Agreements (Ka ufer kontrolliert Batteriekapazita t) und FCAS-Teilnahme 

diversifizieren ko nnen. Die steigende Anzahl großer, netzgebundener Batterien ko nnte derweil die negativen 

Preisperioden zuku nftig stark mindern, um die 8GW sind derzeit in Bau und Inbetriebnahme, die bis u ber die 

na chsten 1-2 Jahre in Negativpreisperioden mehr aufnehmen ko nnten, als derzeit abgeregelt wird (Carroll 

2.2.2026; Heynes 16.2.2026; Dixon 6.11.2025; Dyson 8.5.2025).  

2025 wurden insgesamt 4,6 Mrd. AUD in 3,3 GW erneuerbare Erzeugung investiert – zu wenig, um das 82% bis 

2030 zu erreichen. Um weiteres privates Kapital zu hebeln, kann die australische Regierung auch seine 

staatlichen Investitionsvehikel (SIVs) – darunter die Clean Energy Finance Corporation (CEFC), der National 

Reconstruction Fund (NRF) und die Northern Australia Infrastructure Facility (NAIF) – einsetzen, die insgesamt 

mit einem Volumen von 60 Mrd. AUD ausgestattet sind. Damit ko nnten risikoreichere Positionen in EE-Projekten 
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wie Eigenkapital oder Mezzanine-Finanzierung u bernommen werden. Insbesondere die CEFC ist bereits auf die 

Mobilisierung privaten Kapitals fu r den EE-Ausbau ausgerichtet (CEFC 28.7.2025; CEIG 2025b; CEFC 2026; CEC 

2026b).  

Insgesamt zeichnet sich ein klarer Trend zu sogenannten Plattformen und Portfoliofinanzierung ab: Anstatt 

einzelne Projekte separat zu finanzieren, bu ndeln Entwickler zunehmend mehrere Wind-, Solar- und/oder 

Batterieprojekte in einer gemeinsamen Struktur. Dies gilt sowohl fu r die Eigenkapitaleinwerbung als auch fu r 

Fremdkapital. Beispiele fu r Entwickler, die Eigenkapital fu r ein Asset-Portfolio (Plattform) eingesammelt haben 

sind Octopus Australia (1 Mrd. AUD von APG) und HMC Capital (603 Mio. AUD von KKR). Auch bei der 

Fremdfinanzierung werden zunehmend Assets gebu ndelt, Beispiele sind die Portfolio-Finanzierung von Neoen 

und ACEN Australia. Dabei ko nnen durch die Finanzierung ganzer Portfolios bessere Finanzierungskonditionen 

verhandelt werden und kleinere Entwickler sind ggf. im Nachteil. Bei der Fremdfinanzierung ist eine 

Besonderheit des australischen Marktes die zentrale Rolle von Financial Advisers (z.B. ICA Partners, Macquarie 

Capital), die als Intermedia r auftreten und das Finanzierungspaket strukturieren (Octopus 29.7.2025; 

Macdonald-Smith 6.2.2026; Neoen 18.12.2024; Jones et al. 26.3.2026; Allens 14.4.2025). 

An der Finanzierung von EE- und Batterieprojekten in Australien sind auch deutsche Finanzinstitutionen 

beteiligt, die Deutsche Bank ist mittlerweile eine der gro ßten Finanzierer fu r australische Projekte. Beispiele sind 

in der nachfolgenden Tabelle enthalten.  

 

Abbildung 11: Deutsche Finanzinstitutionen im australischen EE-Markt 

3.4 Lieferketten und Arbeitskräfte 

Um die Ziele fu r erneuerbare Energien und Klimaschutz zu erreichen, sind gewaltige Mengen verschiedenster 

Komponenten fu r Solar, Wind, Batterien und Stromnetz notwendig, wobei in diesem Kapitel nur Solar- und 

Windtechnologie betrachtet werden. Australien hat eine vergleichsweise wenig komplexe Wirtschaftsstruktur 
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(Platz 74 von 145 im Komplexita tsindex der Universita t Harvard, Deutschland ist auf Platz 6) und trotz großer 

Vorkommen von notwendigen Mineralen und Rohstoffen keine nennenswerten Fertigungskapazita ten fu r Solar- 

und Windkomponenten. Der Großteil der Solarpanels, Windturbinen und weiterer beno tigter Komponenten wie 

Konverter und Switchgear werden importiert (Growth Lab 2026; BZE 2024a&b).  

Laut AEMO sind im NEM derzeit 12 GW Windkapazita t installiert; bis 2030 ist ein Zubau von 14 GW geplant, bis 

2050 sollen 36 GW Onshore- und 9 GW Offshore-Windkapazita t hinzukommen. An großen Solaranlagen sind 

derzeit 11 GW installiert; bis 2030 ist ein Zubau von 21 GW und bis 2050 von 52 GW im NEM geplant. Im Falle 

großskaliger gru ner Exporte, wie Wasserstoff, ko nnte sich der Zubaubedarf auf bis zu 58 GW Onshore-, 15 GW 

Offshore-Wind und 124 GW Solar bis 2050 erho hen. Dazu kommen separat die Ausbaubedarfe in Western 

Australia und anderen entlegenen Regionen, ein großes Projekt wie der Australian Renewable Energy Hub 

(AREH) plant allein mit mehreren GW EE-Kapazita t, im Falle des AREH 26 GW (AEMO 2025a&c; ICE 2026). 

Die gro ßten OEMs fu r Windturbinen sind mittlerweile alle chinesisch (Goldwind, Envision, Mingyang, Windey). 

Vestas (Da nemark), Nordex Acciona (Deutschland/Spanien), Siemens Gamesa (Deutschland), Enercon 

(Deutschland) und GE Vernova (USA) befinden sich unter den Top 15 bzgl. global installierter Kapazita t 2024. In 

Australien wird der Markt fu r Windturbinen von Vestas, Goldwind und GE Vernova dominiert, Envision ist seit 

2025 auf Expansionskurs. Auch Siemens Gamesa hat schon Turbinen fu r Projekte geliefert (u.a. Hornsdale 

Windfarm), nach Qualita tsproblemen im Onshore-Segment aber nicht mehr in den letzten Jahren. Auch Enercon 

hat Projekte beliefert, Nordex-Turbinen sind u.a. beim großen MacIntyre Projekt von Acciona installiert. Dabei ist 

der Markteintritt in Australien sehr aufwendig, u.a. durch die geforderten herstellerspezifischen technischen 

Anforderungen (Generator Performance Standards) von AEMO. Weitere notwendige Komponenten sind u.a. der 

Turm und die elektrische Infrastruktur, die u berwiegend importiert werden mu ssen (GWEC 2025; Williamson 

22.7.2025; Williamson 10.7.2023; Nordex 2025).  

Auch im Bereich Solar werden die notwendigen Komponenten, allen voran die Solarmodule, u berwiegend 

importiert. Als einziges Unternehmen stellt Tindo Solar in geringem Umfang Module her. In der vorgelagerten 

Lieferkette ist SIMCOA ta tig, das Unternehmen fo rdert Quarzsand und stellt Silizium fu r Solarzellen her. Auch die 

notwendige Leistungselektronik und Wechselrichter werden importiert, das deutsche Unternehmen SMA hat bei 

Wechselrichtern einen großen Marktanteil. Auch bei Montagesystemen, Kabeln, Schaltanlagen und 

Steuerungssystemen liefern europa ische und deutsche Firmen (BZE 2024a).  

Die Ansiedlung von Fertigungskapazita ten fu r saubere Technologien und gru ne Metalle ist mit der Future Made 

in Australia-Strategie ausgemachtes Ziel der Regierung. Das Solar Sunshot-Fo rderprogramm von der Australian 

Renewable Energy Agency (ARENA) fo rdert die Fertigung innovativer Solartechnologien, u.a. fu r die integrierten 

und vorverdrahteten Solararrays der australische Firma 5B, den Ausbau der Kapazita ten von Tindo sowie die 

Produktion der Polymer-basierten Solarmodule von Sunman. Fu r die Identifikation von Mo glichkeiten fu r die 

lokale Herstellung von Tu rmen fu r Windturbinen und Strommasten lief Anfang 2026 eine Konsultation, nachdem 

der letzte Turmhersteller Keppel Prince in 2024 aufgrund billigerer Importe schloss (Treasury 2026; ARENA 

21.5.2025 & 6.8.2025; Vorrath 2.12.2025; DISR 2026; Vorrath 22.11.2024). 

Im Bereich der Arbeitskra fte steht Australien – wie viele vergleichbare La nder – vor erheblichen 

Herausforderungen. Bis 2050 werden im Energiesektor voraussichtlich rund 650.000 zusa tzliche Fachkra fte 

beno tigt, die u ber eine Kombination aus Aus- und Weiterbildung sowie gezielter Fachkra fteeinwanderung 

gewonnen werden mu ssen (FENEX 2025). 
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4 Exkurs South Australia 

South Australia ist ein beeindruckendes Beispiel fu r den erfolgreichen Ausbau erneuerbarer Energien in 

Australien. Das Tempo des Ausbaus und ein Strommix, der ohne Kohle und Wasserkraft auskommt und sich zu 

80% auf Wind und Solar stu tzt, machen den Bundesstaat zum globalen Vorreiter. Zwar verfu gen Tasmanien und 

das Australian Capital Territory (ACT) bereits u ber ein vollsta ndig erneuerbares Stromnetz — doch basiert 

Tasmanien u berwiegend auf Wasserkraft, wa hrend das ACT seinen Meilenstein 2020 vor allem durch PPAs mit 

Projekten außerhalb der Territorialgrenzen erreichte. South Australia hingegen erzeugt seinen Erneuerbaren-

Anteil lokal, wenngleich die vergleichsweise geringe Gro ße des Bundesstaates — nach Tasmanien und dem ACT 

der kleinste — die Netzintegration erleichtert.  

Wa hrend der EE-Anteil in South Australia 2007 noch bei 1% lag, wuchs er bis 2025 auf 73% an. Das letzte 

Kohlekraftwerk wurde bereits 2016 abgeschaltet. Das Ziel, bis 2027 ein vollsta ndig erneuerbares Stromnetz zu 

erreichen, erscheint realistisch. Derzeit verfu gt der Bundesstaat u ber sechs große Solarfarmen, 24 Windfarmen 

und fu nf große Batterien. Wie die folgende Abbildung zeigt, sind Wind und Solardachanlagen die wichtigsten 

Energietra ger. 2025 lag der Anteil von Wind am Strommix bei 45,7%, Solardachanlagen hatten 22,1%, große 

Solaranlagen 5,5%. Weltweit fu hrt South Australia bei der Pro-Kopf-Anzahl privater Solaranlagen: Zur 

Mittagszeit in den Sommermonaten kann der gesamte Strombedarf zeitweise allein daru ber gedeckt werden. Mit 

Victoria wird u ber zwei Interkonnektoren Strom ausgetauscht, wobei 2025 mehr importiert als exportiert wurde 

(Open Electricity 2026a; AEMO 2025e). 

 

 

Abbildung 12: Strommix South Australia von 1999 bis 2025 (Open Electricity 2026a) 

Bisher sind 2,8 GW Wind, 729 MW Solar und 2,7 GW Solardachanlagen installiert. Weitere 21 GW sind in der 

Pipeline, inklusive 12 GW Batteriespeicher, 5,6 GW Solar und 2,4 GW Wind. Ein großes Augenmerk liegt derzeit 

auf Langzeitspeicherprojekten. Im Oktober 2025 startete die erste Ausschreibungsrunde unter dem neu 

eingefu hrten Firm Energy Reliability Mechanism (FERM), um den Ausbau entsprechend zu unterstu tzen. Unter 

dem FERM ko nnen technologieneutrale Projekte mit mindestens 8 Stunden Speicherkapazita t staatliche 

Unterstu tzung in Form von langfristigen Vertra gen (FERMA) erhalten. Die erste Ausschreibung zielt auf 

insgesamt 700 MW Speicherkapazita t ab – aufgeteilt in 400 MW bis November 2028, weitere 200 MW bis Ende 

2029 und 100 MW bis 2031 (AEMO 2025e; SA Government 2026a; ASL 8.10.2025).  

Wichtige Maßnahmen, die zum zu gigen EE-Ausbau beitrugen, waren insbesondere die Vereinfachung von 

Genehmigungsprozessen, Einspeisevergu tung fu r Solaranlagen, fru hzeitige Investitionen in Batterien, der 

Ausbau des Netzes und die Schaffung von Investitionssicherheit durch eine klare Positionierung der Regierung.  
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➢ Genehmigungsprozesse: In South Australia ist die durchschnittliche Genehmigungsdauer je nach 

Technologie deutlich ku rzer als in anderen Bundesstaaten. Der Hydrogen and Renewable Energy Act 2023 

fasst die Vergabe von Lizenzen, Umweltgenehmigungen und Landnutzungsrechten fu r Wasserstoff- und EE-

Projekte in einem Gesetz zusammen und tra gt somit zum Bu rokratieabbau sowie der Beschleunigung der 

jeweiligen Prozesse bei (Braue 3.3.2026; SA Government 2026b; Beaufoy and Crompton 19.1.2024). 

➢ Einspeisevergütung: Seit 2008 gibt es eine Einspeisevergu tung mit zwei Tarifarten: Haushalte mit 

Solaranlagen, die vor dem 30. September 2011 ans Netz angeschlossen wurden, erhalten einen fixen 

Distributor Feed-in Tariff von 44 AUD-Cent pro kWh – bis la ngstens 30. Juni 2028, sofern die Anlage 

unvera ndert bleibt. Alle u brigen Anlagen erhalten den Retailer Feed-in Tariff, der seit Ende 2016 nicht mehr 

staatlich reguliert wird und von den Stromversorgern eigensta ndig festgelegt wird. Aktuelle Tarife liegen 

typischerweise zwischen 3 und 10 AUD-Cent pro kWh (SA Government 2026c; Solar Calculator 2026). 

➢ Frühzeitige Investitionen in Batterien: Die zum Zeitpunkt ihrer Installation im Jahr 2017 weltweit gro ßte 

Lithium-Ionen-Batterie – die Hornsdale Power Reserve – wurde in SA in Betrieb genommen. Die von Neoen 

betriebene Anlage hatte zuna chst eine Kapazita t von 100 MW/129 MWh. 2020 wurde sie auf insgesamt 150 

MW/193,5 MWh erweitert; zugleich wurde Tesla's Virtual Machine Mode integriert, der der Anlage 

ermo glicht, Tra gheitsdienste (inertia) fu r das Stromnetz bereitzustellen (Hornsdale Power Reserve 2026). 

Das Beispiel South Australias verdeutlicht eine Herausforderung, die auch fu r Deutschland – insbesondere in 

solarstarken Regionen – zunehmend relevant wird: Mit steigendem Solaranteil verlagern sich Nachfragespitzen 

in die Abendstunden – genau dann, wenn Dachanlagen kaum noch Strom liefern. Am 12. Februar 2025 wurde ein 

neuer Rekord bei der Spitzenlast um 19:30 Uhr mit 3.274 MW erreicht – rund 150% u ber der durchschnittlichen 

Jahreslast – bei einer Temperatur von 42,7°C in Adelaide. Heimbatterien ko nnen die Abendspitze perspektivisch 

abmildern. Mittags kann die Last sogar negativ werden - im Oktober 2025 wurde ein Rekord mit -209 MW 

erreicht. Um Netzstabilita t in diesen U berschussphasen zu gewa hrleisten, hat SA Power Networks die 

Mo glichkeit eingefu hrt, Dachanlagen ferngesteuert zu drosseln oder abzuschalten. Die folgende Abbildung gibt 

einen U berblick u ber ein durchschnittliches Profil (Electranet 3.6.2025; AEMO 2025e; SA Power Networks 2026).  

 

 

Abbildung 13: Durchschnittliches Tagesprofil von Angebot, Last und Preisen in SA (AEMO 2025e) 
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